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K L A U S  M O T S C H K A

CRUISE MISSILE
Bei der Aerogeophysik wird die Bodenfeuchte der obersten 10 Zentimeter der Erdoberfläche 

mittels einer, an einem Hubschrauber montierten Antenne ermittelt. Im Rahmen des Projekts 
„GeoPUB“ wurden die Ergebnisse dieser Messungen am Boden verifiziert und ein Verfahren entwickelt, 

um den dämpfenden Einfluss der Vegetation auf die Messungen zu korrigieren. Im Vordergrund 
steht dabei die Entwicklung einer relativ einfachen und unkomplizierten Methode zur Bestimmung 

der Bodenfeuchtigkeit. Die Ergebnisse dienen zum Beispiel der Vorbeugung von 
Schäden durch Hochwässer oder Murenabgänge. 

Gefördert durch: Hydrologie Österreichs (HÖ)

Klaus Motschka: „Das raketenähnliche Gerät ist der so genannte Bird. Das ist ein Messgerät mit vier Sendespulen, die ein sehr schwaches
elektromagnetisches Wechselfeld aussenden. Dieses induziert im Erdboden einen Strom. Daraus entsteht ein neues elektromagnetisches
Wechselfeld, das dann wieder mit sehr empfindlichen Empfangsspulen gemessen wird. Dadurch lässt sich der elektrische Widerstand des
Erdbodens bestimmen.“ 
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K L A U S  M O T S C H K A

BEI 28.000 HERTZ „SIEHT“ MAN
NUR DIE OBERSTEN 10 BIS 15

METER DER ERDE. MIT 400 
HERTZ KANN MAN BIS AUF 80
METER IN DIE TIEFE KOMMEN.
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C R U I S E  M I S S I L E
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Nächste Seite | Während des Fluges sitzt der sogenannte Operator im
Hubschrauber in der Kommandobrücke der Aerogeophysik. Jede Zehn-
telsekunde wird eine Messung durchgeführt, das heißt, etwa alle drei
Meter. Man muss sich das in Form eines Strahlkegels vorstellen, der
nach unten hin immer größer im Durchmesser wird.





F|

A|

F|

A|

F|

A|

F|

A|

F|

A|
•••

PLANET AUSTRIA | 171

K L A U S  M O T S C H K A

F|

A|

F|

A|

F|

A|

F| 

A|

F|

A|

F|

A| 

F|

A|

170 | PLANET AUSTRIA

C R U I S E  M I S S I L E

5.000 OHMMETER BEDEUTEN 
KRISTALLINE GESTEINE, 

TON ENTSPRICHT 
10 BIS 20 OHMMETER, 

SALZWASSER ETWA EINEM.

Die Stunde kostet, je nach Hubschraubergröße, tausend bis achttausend
Euro. Da das sehr teuer ist muss jedes System akribisch gewartet werden,
um Fehlfunktionen auszuschliessen.
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